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Bericht für Mitgliederversammlung am 19.11.2019 

Wir sind derzeit 50 Mitglieder im Verein. Die letzte Mitgliederversammlung war am 13.11.2018. 

Seitdem gab es folgende Aktivitäten (die Namen sind aus Gründen des Datenschutzes nur mit Initialen 

angegeben): 

1. Wir musizierten wieder an verschiedenen Orten, um auf unser Projekt „Musizieren Erwachsener 

bis ins  hohe Alter für die Gesundheit“ aufmerksam zu machen:  

• Am 1. Dezember 2018 umrahmten wir wieder die Weihnachtsfeier der Ungarn-Deutschen 

musikalisch mit Klavier und Geige (JG, VK), wofür der Verein eine Spende von 100 € erhielt. 

• Ein musikalischer Höhepunkt war erneut unser Auftritt bei der Winterserenade am 12. Januar 

2019 in der Nordkirche am Alten Markt mit unserem Streichquartett (AM, HPM., VK, HS) und 

einem Trio für Klarinette, Viola und Cello (BB, VK, HS). Unsere Beiträge waren noch besser 

als beim letzten Mal besucht und fanden wieder sehr guten Anklang. Wir erhielten wieder eine 

Spende von 200 € und konnten für die Ziele des Vereins und v.a. das Tischharfen-Projekt 

werben.  

• Auch in diesem Jahr (23. Januar, 15. Mai und 18. September) unterstützten wir an 3 

Nachmittagen die Senioren der Volkssolidarität in Kritzmow  beim Volksliedersingen mit 

Klavier und Geige (SK, VK) bzw. einmal Klavier allein (SK).  Dabei kam unser neues Digital-

Piano zum Einsatz. Die Senioren und Seniorinnen sind von unserer Begleitung so angetan, dass 

sie auch bei ihrer Weihnachtsfeier im Dezember  nicht auf uns verzichten wollen. 

• Am 13. April hatten wir die Gelegenheit, im „Schloss K“ in Klein Kussewitz nach Wechsel des 

Besitzers und Teilrestaurierung mit Geige und Klavier einen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 

zu gestalten und unser Projekt vorzustellen. Allerdings mussten wir feststellen, dass der jetzige 

Besitzer nicht für die ursprüngliche Idee von Hausmusik mit Laienmusikern in seinem Hause 

zu begeistern ist. 

• Am 14. April stellten wir die Tischharfen auch im Gemeindehaus in Warnemünde beim 

jährlichen Hausmusiknachmittag der ev. Gemeinde vor und gaben eine Kostprobe (MF, HK).  

• Am 27. April veranstalteten wir mit Mitgliedern der verschiedenen Harfenkreise im 

Gemeindesaal der St. Thomas Morus Kirche zum ersten Mal ein Tischharfen-Konzert. Es 

wurden Volks- und Kunstlieder sowie klassische Stücke zu Gehör gebracht. Trotz der 

Ankündigung in den beiden örtlichen Zeitungen war der Besuch schwach. Es war aber ein sehr 

gelungenes Konzert, denn alle Beteiligten und die Zuhörer hatten ihren Spaß und es war eine 

gute Gelegenheit, um für die Durchführung solcher Konzerte die nötigen Erfahrungen zu 

sammeln. 

• Am 24. Mai durften wir als Duo mit Klarinette (BB) und Bratsche (VK) im Gemeindehaus der 

Nicolaikirche anlässlich der Kunstnacht musizieren, was uns besondere Freude bereitete, weil 

wir ganz entspannt die Bilderausstellung der beiden betreffenden Künstler musikalisch 

untermalen konnten. Darüber hinaus gab es viele, die sich für die Tischharfen interessierten, die 

ihnen dann jeweils vorgeführt wurden bzw. von ihnen ausprobiert werden konnten. Der 

Aussteller war von unserem Einsatz so begeistert, dass er dem Verein 200 € stiftete. 

• Am 30. Juni machten wir mit einem unserer beiden Streichquartette (AM, HPM, VK,HS) in 

einem Konzert für geladene Gäste in der Pauluskirche Werbung für das Ensemblespiel von 

Laienmusikern mit recht anspruchsvollen Stücken von Haydn und Schubert. 

• Die alljährliche Herbstmusik (2.11.) im Biestower ev. Gemeindehaus wurde dieses Mal von 

uns organisiert. Es war ein sehr schönes Programm mit Darbietungen zweier Kinder aus der 

Gemeinde (Trompete, Geige), zwei Streichtrios (AM, VK, RS), einem Duo für Klarinette und 

Bratsche (BB, VK) und allgemeinem Volksliedersingen, begleitet von sechs 

Tischharfenspielern/innen der Harfenkreise (HD, MF, BJ, RR, IB, VK). Leider war das 

Konzert nur sehr gering besucht, obwohl es sehr schön im Gemeindeblatt (Glockenklang) 

angekündigt war. 
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• Am 13. November gestalteten JG und  VK mit Geige und unserem neuen Vereins-Digitalklavier 

im Kultur-Klub Warnemünde vor voll besetztem Raum einen ganzen Abend musikalisch mit 

populären Stücken der Unterhaltungsmusik. Immerhin spielten wir eine Spende von 110,50 € 

für den Verein ein und hatten wieder die Möglichkeit, auf die gesundheitlichen Vorteile des 

aktiven Musizierens bis ins hohe Alter und  speziell auf die  Tischharfen hinzuweisen. Frau MF 

als Zuhörerin ließ sich völlig unangekündigt dazu bewegen, zwei Lieder für Tischharfe zum 

Besten zu geben. 

• Als Schwerpunkt meiner Vereinstätigkeit betreue ich weiterhin die sechs verschiedenen 

Harfenkreise in Evershagen (St. Th. Morus), Lichtenhagen (Kolping), Biestow (ev. 

Gemeindehaus),  Kritzmow (alte Schule), Stadtmitte (Malteserhaus) und Roggentin (Senioren-

Campus). Es ist für mich eine große Freude, mit welcher Begeisterung in den verschiedenen 

Gruppen musiziert wird und welche Fortschritte inzwischen gemacht wurden. Die meisten 

spielen die Tischharfe inzwischen beidhändig, und alle versuchen sich mit recht gutem Erfolg 

auch an klassischen Stücken. Dabei freut mich besonders, dass dadurch Interesse und Freude an 

klassischer Musik geweckt wird. Es ergab sich jedoch dadurch auch ein Problem für Anfänger, 

sodass ein paar Interessierte wieder wegblieben, weil sie nicht richtig mitkamen. Daher wurden 

die Termine bei den Maltesern und in Biestow jetzt bevorzugt für Anfänger angeboten und diese 

auch in den lokalen Zeitungen bekanntgeben, wodurch ein paar neue Mitspieler gewonnen 

werden konnten. Seit der letzten Mitgliederversammlung (Nov. 2018) fanden 57 Harfentreffen 

statt. 

 

2. Besonders möchte ich wieder die eigenständigen Aktivitäten von Vereinsmitgliedern 

hervorheben, die mit ihren Tischharfen unser Projekt fördern und dafür aktiv werben: 

• Eine Harfengruppe (MF, IB, RR, HD) musizierte noch im Dezember letzten Jahres bei der 

Arbeiter Wohlfahrt in der Begegnungsstätte in Schmarl und spielt dort auch dieses Jahr wieder 

zum Adventsliedersingen.   

• Monatlich einmal besuchen Mitglieder des Vereins (MF, BJ, IG, HD) mit ihren Tischharfen 

die Pflegestiftung Lichtenhagen, um mit den Senioren/innen Lieder zu musizieren und zu 

singen (in diesem Jahr schon 11mal). 

• Weiterhin führten zwei der Harfenspielerinnen RR und MF in der Kirche von Lichtenhagen-

Dorf die Tischharfen vor. 

• Im September stellten drei Mitglieder ((IG, HD, MF) die Harfen bei einem Seniorentreffen im 

SBZ Haus 12 in Schmarl vor.  

Immer finden diese Darbietungen großes Interesse und vereinzelt werden dadurch auch neue 

Tischharfenspieler gewonnen. Aber auf jeden Fall werden auf diese Weise die alten Menschen 

aufgemuntert und ihnen große Freude bereitet. 

• Das gilt in gleichen Maße für die Roggentiner Harfengruppe (KE, RA, HB, EV, HK, GS) 

die besonders ambitioniert ist und sich einmal in der Woche zum Musizieren trifft. Diese 

Gruppe hat in ihr Programm schwierige klassische Stücke aufgenommen und erfreute die 

besuchten Senioren nicht nur mit ihrem Harfenspiel, sondern verschönerte die Nachmittage 

zusätzlich mit Erzählungen, Gedichten und Geschichten:  

- einmal im Seniorenheim Brinckmannshöhe (22. Januar),  

- für Senioren in der Christuskirche (20. Februar), 

- zum 5-jährigen Bestehen des Seniorenparks Roggentin (30. März),  

- zum Osterfest im Wintergarten-Cafe (18. April),  

- zum Herbstfest für Seniorenparkbewohner Roggentin (9. Oktober) und 

- zum Herbstfest für Bewohner des Seniorenheims Roggentin (29. Oktober).  

Und weitere Termine stehen schon für die Volkssolidarität Roggentin im Gemeinschaftshaus  

(27.November), im Kultur Klub Warnemünde (4. Dezember) und bei den Karpatendeutschen 

im Gemeindehaus der Christuskirche fest (15. Dezember). 
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3. Am 20. Dezember 2018 erhielt ich von der Stadt Rostock im Rahmen einer Feierstunde die 

Ehrenamtskarte, die allerdings bisher  noch nicht genutzt wurde. Bei der Beantragung durch den 

Vorstand  (2. Vorsitzender) ging es uns lediglich darum, dass man in Rostock unseren Förder-Verein 

und die ehrenamtliche Tätigkeit wahrnimmt, und um auch andere Personen für ein Ehrenamt in 

unserem Verein gewinnen zu können. Voraussetzung ist, dass die entsprechende Person im Jahr 

mindestens 250 Std. ehrenamtlich leistet, was allein schon durch die Betreuung der Harfenkreise 

der Fall ist.  

4. Am 19. Oktober 2019 gründete die Stadt Rostock das Bündnis für Bildung. Herr Sheridan-Braun 

hat uns dankenswerter Weise darauf aufmerksam gemacht, sodass wir uns mit einklinken konnten. 

Wir hatten einen Stand für die Demonstration der Harfen und am Schluss auch die Gelegenheit auf 

die Bedeutung des Musizierens für die Gesundheit sowie die Möglichkeit hinzuweisen, auch ohne 

musikalische Vorkenntnisse noch im hohen Alter ein Instrument wie die Tischharfe erlernen zu 

können. Zwei sehr aktive Mitglieder unserer Harfenkreise (HD und MF) führten die Tischharfen 

vor.  

5. Die Ehrenamtsstiftung hat uns auf Antrag Anfang des Jahres 700 € für ein Digital-Piano gestiftet. 

Nach Einholung von 2 Angeboten von den beiden Pianohäusern in Rostock und Probespielen der 

infrage kommenden Klaviere (JG), entschieden wir uns für das klanglich bessere und nur wenig 

teurere Klavier von Yamaha (1704,14 €). 

 

Abschließend möchte ich mich sehr herzlich für die großartige Unterstützung durch Mitglieder des 

Vereins bedanken, v.a. bei denen, die durch ihre Aktivitäten dazu beitragen, dass die Ziele des Vereins 

in die Bevölkerung getragen werden. Speziell danke ich auch meinen Vorstandskollegen für Ihre 

Mitwirkung. 

 

 

Volker Kretschmer 

1. Vorsitzender 


